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Dr.jur.O.F.Krichhaurr. Be. 

An das 
Amtsgericht,Abteilung 116, 
Hamburg 36, Drehbahn 36. 
Meine Nr. 213. 

Bitte um Genehmigung der nachstehend geschilderten 
yerw~r~ung von Rückumzugsgütafaus Dampf'er:,,BELGRAD,,,welche vermutlich 
in jüdischem Eigentume stehen. 

Meine Bestallung als Abwesenheitspfleger in dieser 
Angelegenheit ist vom Amtsgericht,Abteilung 116, am 20.April 1942, 
unter Aktenzeichen: 116 VIII U 383 erfolgt. 

Das meiner Pflegschaft anvertraute Gut ist! 

H. H. 208 (die Bestallung sagt: 20..§.,was anscheinend ein 
Schreibfehler ist,da die Nummer laut Akte 
richti gn208»ist.) 

1 Stück (Lift?) Umzugsgut 1.560 kß 

Es befindet sich in Hamburg am Togokai im Freien. 
Die Ablader waren: Hugo Schönsee & Co. ,Ha,mburg . 
Das Konnossement ist ausgestellt an: mir zur Zeit noch nicht bek~nnt 

Laut telefonischer Anordnung des Führungsstabes der 
Wirtschaft für den Wehrwirtschaftsbezirk X,Hamburg, Herrn Ober­
inspektor Fischer, vom 20.d.M. soll das Gut dur·ch den Versteigerer 
Bruno Kahl, Hamburg 24, Buchtstarsse 6, zur Versteigerung kommen. 
Das Gut soll schnellstens versteigert werden. Eile ist umsomehr 
geboten,als sich das Gut unter freiem Himmel, nur notdürftig ab­
gedeckt, befindet und Schaden durch Witterungseinflüsse zu be­
fürchten ist. 

Ich bitte um die Gen.ehmigung ,die Versteigerung 
durch den genannten Versteigerer umgehend vornehmen zu lassen, 
sowie die aufgelaufenen Spesen, wie nachgeprüfte Spediteurauslagen, 
Transportkosten, Zoll und Lagergeld,für Rechnun g wen es angeht, 
aus meiner Tasche vorzulegen,wozu ich devisenmässig laut Richt­
linien für die Devisenbewirtschaftung vom 22.12.38, R.G.Bl.I 1851, 
Abschn.2, Nr.21, als Wirtschaftsprüfer befugt bin. 
Die Devisengenehmigung habe ich in gleich gelagerten Fällen stets 
n a chträßlich erhalten. 
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Abschritt. Be. 

Hugo Schansee & Co., Hambur 1_ Schauenbur erstr.15-19. 

Herrn Dr.jur.O.F.Krichhaurr 
Hambur~ 1 9 Alsterdamm 4/5. ' 

Hamburg, 28.April 1942. 

Ihr Zeichen: Be. Belgrad 213. Unsere Zeich9n: Schö./Gr. 
Betr.: H.H. 208 - 1 Liftvan gebr.Umzugsgut 1.560 kg nach Haifa . 

Uns.Pos. Lg.22/42. 
Wir hatten uns sofort nach Erhalt Ihrer Zeilen mit 

unserem Auftraggeber,Speditionsfirma Wilhelm Domin in Verbindung 
geset~t,um die nötigen Unterlagen,vor allen Dingen auch die Rech­
n~ng ~ber die der Firma Domin noch zustehenden Kosten,zu erhalten. 
D7e Firma Domin schreibt uns nun aber zurilck,dass ihre Buchhaltung 
bis zu~ 6.5. beurlaubt ist und dass sie alles Erforderliche nach 
Rückkehr der Buchhaltung sofort veranlassen würde. Wi~ geben Ihnen 
heute diesen Vorbescheid,damit Sie nicht etwa denken,dass die Verzö~ 
gerung vielleicht bei uns liegt. 

Soweit wir Ihre Rückfrage beantworten können teilen 
wir Ihnen schon mit,dass als Konnossementsempfänger die Firma 
Express Service,Haifa, angeführt war.- Der Eigentümer des Gutes ist 
Hugo Israel Hambui-ger,früher Gleiwitz o.s., und unser Auftraggeber 
bezw.der Absender a_es Gut.e_s,die s chon oben erwähnte Firma Wilhelm 
Domin, Gleiwitz O~S., Bahnhofs~rasse 16. Bei der Firma Domin han­
delt es sich um eine· arische F • ma, während der Eigentümer des Gutes 
Nichtarier ist. . 

Ubrigens möchten wir noch erwähn~n,dass der üo&r~ 
wiegende Teil des Liftinhaltes u.w. dem sich bereits im Ausland 
betindlichen Jude~ Hugo Is:r-ael Hamburger gehört. 

Ein Teil _deß G'utes · gehört aber einem noch in Gleiwitz 
ansässigen Juden,der Wert darauf legt, dass sein Gut nach Gleiwitz 
zurückkommt. Darauf haben ja in Deµtschland noch ansässige Juden 
bekanntlich auch Anspruc~. - Die Hamburger· Gestapo hatte auch gegen 
die Freigabe der dem Jugen Heinrich Brauer, Gleiwitz o.s., Ober­
wal~strasse 14 gehörenden ·Saehen keine Be~enken,doch sollte hierzu 
noch eine Genehmigung der fijr den Wo~nsitz des Brauer zustKndigen 
Staatspolizeileitstelle eingeholt ·w~rdeno Wir haben unsere _Auf­
traggebe~in, die Firma Domin, auch bereits . aufgefordert ~lles in 
dieser Hinsicht Erforderliche zu veranlassen. 

Heil Hitler! 

(gez.) Hugo Schönsee & Co .. 
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An das 

36, 28 • Me.1 '.1.942. 
11 10. 
: 342531. 

Amtsgeriaht ,Abt lun~ 1j..8, 

Do~tiges Aktenzeichen: 
116 VIII U 383. 

Hamburg 36• Drehbahn 36. 

Mein Zeichen: BELGRAD 213 . 
Ioh beziehe mich auf das dortige Schreiben vom 

6.d.M. und den dorthin übersandten Durchschlag meines Briefes 
an Her~ Heinrich Brauer,Gleiwitz ,vom 19.d.M •• Mein Briet 
konnte Herrn Brauer nicht zugestellt werden>und kam mit dem 
Postvevm.erk z n abgereist;.unzustellbarn. zurück. 

Die Speditorfir-m.a Hugo Schönsee & eo., Hambur 1, 
Schauenburgerstrasse 15-19, hat gleichzeitig durch ihren Ge­
schäftsfreund in Gleiwitz an Herrn Brauer geschrieben. Die 
Fa.Hugo Schönsee & Co. schreibt mir unterm 26.d.M. wie folgt: 
n Wir erhalten von unserer Auftraggeberin,der Fa. Wilhelm 
Domin,Gleiwitz, die Nachricht, dass Herr Heinrich Brauer am 
15.d.M. abgewandert ist. Domin hat diese Nachricht von der 
Bezirksstelle Oberschlesien der Reichsvereinigung der Juden, 
Verwaltungsstelle Gleiwitz ,mit Schreiben ~om 19.d.M. erhalten . 
Die genaDnte Stelle erwähnt dazu,dass sie in der Angelegenheit 
nichts weiter tun könne. Die Firma Domin schreibt weiter , 
dass der Vermögensverwälter des Herrn Hugo Hamburger, Herr 
Bücherrevisor Erich Wolff, der die Interessen des Herrn Brauer 
vertreten hat,ebenfalls der Meinung ist, dass auf Grund des 
Tatbestandes die Brauer'schen Sachen mit verstei6 ert werden 
müssen. Domin selbst behauptet 1 über das Erauer'sche Gut nicht 
mehr verfügen zu können. Wir mussen nun Ihnen das Weitere 
überlassen und wir sehen Ihrem endgültigen Auftrag entgegen.n 

Ich bitte daher um Genehmigung der Ve.rwertung 
des in Frage stehenden Umzugsgutes,nämlich: 

H. H. 208 - 1 Lift Umzugsgut 1-560 kg 
Die Ablader waren: Hugo Sc~nsee & Co. ,Hamburg_. 
Das Konnossement ist ausgestellt an:Express Service Haifa. 

Laut einer Anordnung des Führungsstabes der Wirt­
schaft für den Wehrwirtschaftsbezirk X,Hamburg, vom 22.4.42, 
ist das Gut auf Grund des Reichsleistungsgesetzes,in der 
Fassung vom 1.9.39,Reichsgesetzblatt I,S1645, zum versteigern 
durch den Verste· ~rer Bruno Kahl,Hamburg 24, Buchtstrasse 6, 
bestimmt wofiaen. Mir iat. von der genannten· Stelle auferlegt 
worden,mich mit ihm in Verbindung zu setzen. Das Gut soll 
eiligst versteigert werden.Eile ist umsomehr geboten,als sich 
ein Teil der mir anvertrauten Umzugsgüter unter freiem Himmel, 
nuv notdüntig abgedeckt,befindet und Schaden du~ch Witterungs­
einflüsse zu befürchten ist. 

loh bitte um die Genehmigung,die Versteigerung 
duroh den genannten Auktionator umgehend vorn9hmmn zu lassen, 
sowie die aufgelaufenen Spesen,wie nachgeprüfte Spediteuraus­
lagen Zoll, Transpovtkosten und Lagergeld für Rechnung wen es 
a.ngehl aus meinera 'l'asche vorzulegen,wozu ich devisenmässig laut 
~htlinien für die Devisenbewirtschaftung vom 22.12.38,R.G. 
Bl.I 1851,Abschn.2,Nr.21,als Wirtschäftsprüfer bafugt bin. 
Die Genehmigung der Devisenstelle habe ich in gleich gelager­
ten Fillen stets nachträglich erhalten. 

Heil Hitlerl 

/ .. /L;:~~ 
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~tsgericht Hamburg 
Abteilung l t ß 

Geschäftszeit : 9- 13 Uhr 

Aktenzeichen : 
1 16 VI I I U 38 3 

i st in allen Eingaben anz.ugeben 1 

In der 'J<>lo/~!5'1/?3/Pflegschafts„Sachc 

Hamburg 36, den 
Drehbahn '56, i . Ob~rgeschoß 

Beschluß 

Un bekan nte Be t eili gte 

beschließt das Amtsgericht Hamburg, Abteilung 1 1.6, a.u rch den 

Amt sg erichtsr a t Dr • O h 1 r o ?.: g e : 

n 

, 

He t1 rn nr . jur . K r i c h h a 1J f f , H ambu r~ , Neuer ~all 10, 

wird als Ab wesenh9itsp fleger f ü r die „Unb ek~nnten Bet eili gten" 

a n 

1 St ück (Lift?) Umzu g sr.;ut 1 5 60 kg 
gez. H H 208 ex Damp f e r " Breslau" 

--------·· 
b efu g t, di e s es Stück nebst J nhal t durc h den Verstei gerer 

Bruno K a h 1 Hamburg 2 4, Bu cht s t r . 6 , v erste i g er z u 

1 ass en • 

. ) Be chl • an 1' fl . 

mit der Aufford ~rung , binnen 2 Mo11aten ab-
zurechnen . und d i e m;i ndelsi chere yerz i nsl~ ehe . 
l e l_K u ng des Netto 8rlö ses darzutun . Es 'H rd r; enehmi gt, 
~ die au f ge l auf enen Spesen 'Jnd. Koste n au f aiese 
Partie zu zahlen. Das Pflegschaftshonor3.r wira. nach 
fflrledi3ung d_r Versteigerung auf An t rar vom 
Amts ~ er .ch t festgesetzt werde~ -

Nach 2 onaten. 

000 2. 42) ! / 
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Dr.jur.O.F.Kriohhaut f..ä;;::;::::~~r.---- H m urL 36 , 22.Juli 
u r a 1 10. 

Fe r n r u f: 34~631. 

An 

Dortiges Zeichen: 116 VIII U 383· M~in Ze ichen , das ich anzugeben 
bitte: Be l grad 213. 

Auf Grund des dortig en Beschlus s es vom ß.Juni a .J., 
Aktenzeichen: 116 VIII U 383, ist das Umz u g s gut: 

H. H. 208 - 1 Lift Umzugsgut 1.560 kg 
du~ch Herrn Bruno Kahl,Hamburg 24, Buchtstrasse 6, v e~stei ert 
worden. Der Bruttoerlös hat laut der a nliegenden Abrech-
nung des Versteigerers betragen: RM 6.921.,--· 

Meine AbrechnunE ist wie folgt: 
Spediteurrechnung Hugo Schönsee & eo.: .J 

10.6.42 BM 338,25 
26.6.42 n 234 2 95 BM 5'73,20 

Versteigerungsgebühr,Packerlohn und Vers.lt. 
beil.Abrechnung v.Bruno Kahl 
Zollamt Meyerstrasse lt.beil.Zollrechnung 
Amtsgerichtsgebühren½ RM jeder angefangenen 
.RM 1.000,--, zuzgl . 8 Pfg. Portm 
Meine Pfleg9 rgebühr 4% v.RM 5.921,--• 
dito: Auslagen f.Porti,Telefon,Schreibgebühr. 

Es bleibt zur Oberweisung an das bei der 
Neuen Sparcasse von 1864 zu errichtende 
gesperrte Konto: 

,, 355,45 
„ 1..31.4,95 

,, 3,58 

" 2'76,84 ,, 6,89 

RM 2.530,91 

l 

j 

Pflegschaftskonto D.:nBelgrad n 
Pfleger o.F.Krichhauff,Haruburg, 
Express Service,Haifa, Nr.213• 

4.390,09 ✓ n 

Bru ttoerlös : RM ß.921::11--• 

Nach Genehmigung meiner oben eingesetzten Gebühren und der 
dortseitigen Gebühren werde ich den Betrag des Nettoerlöses 

J 

durch ein gesperrtes Buch belegen. 
Einen gleichen Antrag habe ich bei der Devisenstelle gestellt • 

Heil Hitler! 

4 Anlagen,welehe ich,mit Ausnahme 
des Versteigererprotokolls, 
zuI'Ückerbi tte. 

/•I· 
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A b s C h r i r t 

Dr Ob rf1.n 
T 

anzpr eid roppau nt Troppau, d n 2. ·rz 1943 

0 5210-P/Li -ia41/91s 

Betr . Verwaltung u.n 
Vermögen d V rwert d Israel Be - Hugo Israe'f1 ~m Reiche verfallenen 

rauer, Gleiwit am urger und He inrich 
z. 

1875 in Der Jude Hu • straeee ~W?rog (Horneck) ~o Israel Hamburger, geb .am 26,11, 
vorbehaltltst nach Paläetinohnhaft gewesen in Glei itz, Lange~ 
R . . eh der Feetst a ausgewandert. Sein Vermögen ist 
au!c~seicherheitehaupt ~l~ung des Vermögensverfalls durc das 

f 

eichabürgergeaetz~ in Berlin nach der Elften Verordnung 
ver allen . P vom 25 . ll . 1941 dem Deutschen ~eich 

1882 in NikolaiDe~oJude Heinrich Israel Brauer , geb, am 20.12. 
ist aus Gleiwit~ ab~8!t gewesen in Gleiwitz , Oberwalletrasse 14 
der Einziehun eve esc oben worden , Das vermögen wurde auf G~und 
vom 24 . s . 194~ I ~~~g~g8/des Regierungspräsidenten Kattowitz 
Reiches eingezo O i •2 42 Dr . W. / P. zugunsten des Deutschen 
d r angeführte g;n • __ eh bin für die Verwaltung und Verwertung 

n ermogen zuständig . 
; Nach Ihrer Mitteilung - Aktz , II B 2 - 1930/41 

an ~i Gehe7me otaatspolizei in Kattowitz hat im Hamburger 
Preihafen Lift BH 75 Umzugsgut der beiden Juden gelagert das 
Ton dem Ab esenheitspfleger, Rechtsanwalt Dr , o •• Kricbhauff 
Hamburg 36, Neu.er all 10 versteigert worden ist . 

Ich bitte, die Höh8 der erzielten Erlöse fest-
sustellen und l!lU veranl.assen, dass diese, wenn keine Bedenken 
dagegen bestehen, getrennt meiner Oberfinazkasse in rop!Jl.U 
Postscheckkonto 69706 Breslau- unter der Bezeichnung "Verfal­
l nes Judenvermögen- Hugo IsraelHämbure!ft'bezw. "Eingezogenes 
Judenvermögen - Heinrich Israel Brauer und unter Einsendung 
der Verwertungsunterlagen an mich, Ube:rwiesen erden. 

Im Auftrag 
gez . Gottamann 

-Beglaubigt 
· gez . Unterschrift 

Kanzleiange tellt r 
Stempel de Ober­
finanzpräsidenten, 
Troppaü. 
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f. Krichhauff 
p rOle r 

rf 36 ~ 
II 10, "-

H ~rn 

OK/OK 

Ob :rr1nanz r-· 
T . 1denten T~o 

:r O p p 
u /Suttet ne; u 

Die G h • • Schreibe ei e St tspolizei Hn~burg 1 h_t ir s 
beim n vom 2.3. zuge1eitet;os ist rre1lich erst 

P liz 1 die n!~
1

eingetp ften. Ich habe an d!e Gehei e St b ts­
schl g zur, ?t gen Aufg ben gemacht und 1hr einen Durch-

ei ergabe nacn Tro pau b isetügt. 
Konn~s !eh mach d ~ uf aufmerk3nm, ss, d es s1ch u~ 

11 
V sement~gut hand lt keinesw gs die Voraussetzun[;en der 

da •merordl)une z~ Reichsbü~gergesetz mit ~icherheit ~~st~teht, 
1 d n nicht eiss, in. elchem Benitz sich heute die ins Au s­
w n v~rsandt n Konnossemente befinden, und prote tiera es~ 

egen in moi ( 'P Eigensch ~tt 1 s Abwesenhel tspfleger gegen d1.e--
s~ hBeschl gnahme . Ich würde eine Auszahlung n~r unter dem Vor-

alt v rneh en, dass eine Riickzahlung zu erf lgen h tt' .. 
1'alls si~h her usstellen s ·oll te dass die Vor ussetzunG n fur 
den V r o ensverfall be min ir~tt tPeten dar 11 . Ver~rdnung 
zwn R~ichsbiirgergesetz nicht vorgelegen hatten . Ich bitte um 
itte~lung , ob d·eser Vcrbeh lt anerkannt wird . 

Da die Zustimm~ng des~Amtsgerichts ncoh aus~teht, 
habe i ch die Kündigung bis heute auch nicht vornehmen kennen . 

Durchschlag dem Amtsgericht 
Hamburg, Abt.116, Hamburg 36, 
Drehbahn 36, dortiges Zeichen 
116 U 383 sehr ergeben übersandt 

Heil Hitler. 

mit der Bitte, die etwaige dortige 
Zusti~ung von dem in meinem Sckreiben 
nach Troppau gemachten Vorbehalt 
ebenfalls dort sei ts abhängig zu machen• 1 

/t. 



Amtsgericht Abt . 116 
Hamburg 36 
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und 
Oberfin T patt, 
05210-P/Lie-1 & 918""" 2 - · fllt 
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) or. Michels 
\ i,tsanwalt und Notar 

or. Dahlfeld 
Duisburg, den 
Am lluchenbaum 2 
Telefon 2 12 5115'2 

26 . • 1 1954 

Hunger 
Rechtsanwalte 

lanUonten : 
LondesnntralbanJr Nr. 951 
NatlanalbanJr Nr. 13 m 

rostu1tedikonto Euen 859 

Index Pfle sc afts ac e 

ambur .)er 

n das 

s g e x 1 c h t 
1.n 

Hambll g 

--------------------------

ll6 VIII U 383 (19 44) 

-------====-========= 
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wird d1.e Pflegschaft für " unbekannt Bete1T 
lig t e 11 geführt . Sie betrifft ein Sparka::i­

senbu.ch Nr.·. 683 299 bei der reuen parkasse 

von 1864 in Hamburg, das ein ·etzt um~e­
stelltes Guthaben von früh er 4 . 390,09 RB . 
betx:i.fft. 

Das Sparbuch steht der von uns ver­

tretenen Frau Julia Hamburger zu. De~ BheT 

mann Hugo Ramb~~er ist am 5. Oktober l945 

in Lon~on_ges t?rbep . Frau Hamburger ist 

die einzige ~rb1n, wie aus deren im Original 

anliegenden eidesstattlichen Versic erung 

vom 10. März 1954 hervor~eht . 
\•ir überr ei c ben in den weiterer-

AnlalSen 
be glaubigte Vollmacht von Beirn 
Dr. Mainz, Tel-Av1v (Is ael) 
und LUh,eJ:er Untervollmacht. 

Wir bitten, die Pfle~schaft aufzuheben und 
da Sparku8senbuch dem Unterzeichneten zu 

übersenden. 
• 1nes Erbscheines hinter pugo Pambur-

ger wird es nicht bedürfen, da die rbeig n­

schaf't von der Witw klar ist und die Be chaf­

ftmg eines ➔ rbscheines, dex 1n Lon on zu b e­

schaffen wäre, bei der reringen um.me m1t 

un-

d 

. :l 

bes 

~ntr 



EIDESSTATTLICHE VERSICHERUNG 

~eh, die unterzeichnete Fr au J u 1 i e Hamburger 6eb . Zer ni k 

wohnhaft i n Tel Aviv, Zwi Gr ä tz St.11 

erkläre hiermit an Eidesstatt das Folgende, wobei ich vorausschicke, 
dass mir die Bedeutung einer eidesstattlichen Vers icherung b ekannt ist: 

Ich bin am 30. November 1~80 in Tichau in Ob erschl. gebor en und habe 
am 29. April 1900 in Tichau Herrn Hugo H amb ur g er ge­
heiratet, der am 26. November 1875 in Tworog i / Ob ers ch l. gebor en war. 

Mein Mann ist am 5. Oktober 1945 in London gestorb e n . 

Aus meiner Ehe mit dem genannten Herrn Hugo Hamburg er existie r en kei ­
ne Kinder. 

Tel Aviv, den 10 . März 1954. 

1. d 

ent 



O.F.Krichhauff • 

Pflegerabrechnung Umzugsgut , . : " • 
·-- ... ·--===:=---====-==- =--=------=-~= .- =-===-... -= 

formell~ E ess 
Empf~!!ß,~:r.~ 

wirtschaftlicheri 

S,Ee.di teur :H e & 

ron 

~ _ne hmig__t : 
Devisenstelle Hamburg Zeichen 

l~itci~ff:Z&I: • CA 
a io t n bu •• 

Nothafenkosten 13% 
H.M 

Seefracht 
,, 

Hafenbetrieb der D.A.L. _____.,.... ,_......., ....... ~-- ··----· ..,-~-

Lagergeld: " 

Umschlagsgebühr~ " 

• 

• 

bu • 

'I.:.I 3 '.3 
Bruttoerlös 

• 

TT~Ve:rsteigerer-
Abrechnung: . 921 --• 

.....-----------
Uebertrag RM ..... -•- Uebertrag RM 

- 2 .. 



Uebert r ag 

Lagergeld ; 

]'euervers ieherWlg ~ 

Pflegergebühr laut 
Tarif % auf 
Mind'8tgebti11Pt 92~, --• 

Pfl egerauslagen: 

Spedi teur-: 
in Hamburg : 

für Lagergeld ~ 

Sonstiges ; 

im Binnenlande : 

Zoll: 

Versteigerer Gebühren 
5 % auf \ 1.; ....,. .. • o 

Versteigerer-Auslagen 
" 

~ hi z Gebühr d . A s e~. 

Y,Q.;rJ~;r_gs_ 
Pflegschaftskonto 
Neue Sparcasse von 1864 

Efleger O,F.Krichhauff 

Vortr§S: 'B1 orderung • 
a.n'"Gemeindeverwaltung 
(Sozialverwaltung) 
für ohn_~~ ~J.Jl...E,g über ­
nommene Güter 

Aktenzeichen; 

Ue b e r t rag 

II 

276, 4 

lj 

II 

" 573,20 

n 
1 . 314,95 

tt 346,05 , 
n 

9 1 40 
H 

3,58 

• 

" 4 . 390 09 

n 
~·--···-----

RM • 1, .:.- . 
--===-=-===---::=---

194 2. 
Per Vortrag 
Neue Spe.rcasse 

• von 1864: RM • 
Sozialverwaltung ~ --





An ~ n He;i-.rn • • 
Oberli.nanz:pr·eidenten in Troppau 
Troppau/ chle_eien 

1 

0 5210•P/Lie-1 a 41/918 
~~~!:.S~U~U!L.:.21,;1,2... 

9 3 



. 1 1 

III U; 1/383 i rr 
Ur . j 

u Itr c rt=i e T 

er .i. ert : 
ie 1e enheit p lP.~ c1 t n 

et ili ten an 
1 i:ft TTmzu s _ ut ·r,s 1309 1. 50 „ 
1 fl II 1. 560 

i st z ec1t eingerichtet vor en . Da 
ereits Konnossemente 0 eze ichnct • die e Tanicr i 

i ns _usland •• e ··uandt worclen v1are1_ . eo &8"' ei~e 1 ritte 
Person (Ein I eutra ler, ein einclic~ie~ _us •• üeT O er au.c· 
e0 :.1:Lnee ··ri....,er einer ver „üdote 1. ;_-8.tion, de. c, ~i ..... entu.r..1 
di_esen Ger•enst:.· der._ gem:iss w 64 7 H S- B e:.:- o en a en "d'lill ·e 
und daher uich.,_ mehr Ei_;enturt1 des aus__,esiec e ten Ju.den zu 
s~in braucht, sodass de r ni t der , ussiedll11..::i ver u.nd~:me 
Anfall des Vermö ens d i ese8 Juuen an 'E Reicn tc t me1r 
diese olli tl J. a.ss te. b nwi diese oJ.li noch i. 'i ·entm 
des Juden standen, a:tm erst nac'1 Krie~sen"e __ e....,t~c te lt· 
wer en, so dass e ratsa.n erscheint , die,., s Ei.nzi chun,·sver­
langen bis nach rrie

0
sende ruhen zu l_as sen . In: ··.- ri....., en a.. .r 

darauf hin , e 1iese11 {verden, dass der err . erfina.11.zpr:·sident 
in Hamburg„ Dienstßtelle f;.;r die Ver\ ertun .e in__,- z~\ . .::i n - • • 
Vermö-ens, in eine~ anderen Sache d ie ~inleitun~ e i ner 

bwesenhei tspflegschaf't s_elbst angerect h,..t unC_ da •e i den • 
obigen angefi hrten ;f:.._echtsstandpurL~t est2.t i te ,indem er die 
Forderung o.es Besit·_zers d· .. I.agersche ine s anerkannte und- • • 
wörtlich schrüibs;" Da i9h zur :Fierbeischa' fung der :'"onnosse- • 
mente nicht· in· der -:Lage b_in, _·bf tt-e ich :\...b'" esenhe i ts_;:,fl 
schaft zu bean·tragen .und mir von der erfolgten :3estelll:m__, 
eines bviesenheit . p!legers 1:Jachricht· zu ge en„ n ::>ie A.ng - •• -

. · legenh1ai t ist dann so . -,e i ter abgewickelt \· or ce11. , ass der 
Erl„s auf 'iinem ffr das Vormundschaftsgericht und f'-·r den 
H~rr;n Obert·inanzpräsidenten,Devisenstelle 3am ur , ~eßperr­
tem Sparbuch an elegt V1urde, ·womit auch den Inte:res en 
des die Ueberweisung verlane~nden.Finanzarnte s ents rochen 
sein df r:rt·e. . Von Vo~stetiendem wolleri ' Sie die Herren 

- •Ob4ir!irtanz räsidQnten Berlin-Brandenburc, -r-erlin 11. • 4 , 
Alt oabit 143/144 Z O 5210 - 10 6/42 P II Verw . vom 
8~12.42 (116.U 331 B~lgrad 208) - • • - • 

und . Ob&rfinanzprtisidani in Troppau O 5210-P/Lie-1 a 41/918 
(116 VIII U_383 B~lgrad 213) 

hinw ist.n, wiQ Ihnen.b~r(aits in. vachen 116 U 325 II.I 
(Belgrad 202) mitget'iil.t wurde. • • , .1. ·- •. 

·Da Sie-in achQn Belgrad 21~ ·benazp~en,d~ s s_ 
abreiben niaht b komm~n zu ha en,reiche ich es . Ihn n hi r~ 

e~nt11i zu U 325 Bel rad_ 202 :Ln Abschrif.1.. nach • • • 

Das .A.mts~ericht fambur 
QZ, 1 Unt r chrift 

ts ~ichtsrat. 



b,r e&,rfjnanfpraji6cnt 
~roppau -atroppau, 29. April 1943 

9loc!Jomanefl.plall ll 1 4 
fnnruf 213 u. 218 0 5210 - P/Lie-1a45/918 

(h wirb Oe.bflcn, blrfro Q)rfdJäfto3eldJcn unb ben <Degcnf1011b brl 
weiteren GdJrelbrn anaugeben. 

Betr.s Verwaltung und Verwertung dem Reich verfallenen und 
e~ezogenen Vermögens - Hugo Israel Hamburger und 
Heinrich Israel Brßuer, Gleiwitz 

Ihr Schreiben vom 16.4.1943 - Belgrad 213 

• J 

w 
Das Vermögen des ausgeanderten Juden Hugo Israel 

Hamburger ist vorbehaltlich der Feststellung des Ver­
mögensverfalls durch das Reichssicherheitshauptamt 
in Berlin nach der Elften Verordnung zum Reichsbürger­
gesetz vom 25.11.1941 dem Deutschen Reich verfallen. 
Das Vermögen des abgeschobenen Juden Heinrich Israel 
Brauer ist auf Grund der Einziehungsverfügung des Re­
gieru~epräsidenten Kattowitz vom 24.s.1942 I Pol .J. 
28/42 Dr.w./P.zugunsten des Deutschen Reichs eingezogen. 

Es kann mangels Vorlage der Konneasemente heute 
nicht mit Sicherheit festgeste11_1 werden, ob die_Aue- _ 
stellu~ der Konnossemente rec~tswirksam war oder durch 
den Vermögensverfall bezw. durch die Vermögenseinziehung 
betroffen worden ist. Andererseits erscheint es fraglich, 
ob die in das Ausland versandten Konnossemente während 
des Krieges überhaupt r ·ealisierbar sind. 

Ich bitte deshalb, den Erlös aus der Versteigerung 

des Umzugsgutes getrennt für Hamburger und Brauer meiner 

Oberfinanzkasse Troppau - Postscheckkonto 69 706 Bres­

lau- unter der Bezeichnu~ "Dem Reich verfallenes 

Judenvermt>gen - Hugo Israel ·Hamburger" bezw."Heinrich 

Israel Brauer" zu überweisen und mich von der Uber­

weisu~ zu verständigen. 
Das durch micb vertretene Deutsche Reich verp!licht 

Herrn Rechtsanwalt 
Dr.jur.0.1.Krichhauff 

in Hamburg 
Neuerwall 10 V 

' \y 
~~ ~ 

~ I • 

~ i 



+eo sioh, berechtigte Ansprüche aus den Kolllnosaementen bis 
zur Höhe der meiner Oberfinanzkasse überwiesenen Erlöse des 

versteigerten Umzugsgutes zu e füllen. 

; n II 

·; \:::.;~~-f: • 
. k.;fa 
\kJ, ,. 
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··' ,· 

Auftrag 

' \ 



K/OK 

H rrn 
Obertin n,spr-·· 1d nt n Tro p 

T r o p p u /Sudet· ng_u 

Dortiges Z 1 hen:05210/P-Lio-1 41- 918 
Min Zeichen: Belgr d 213 .-

Die Oh i e St atspoliz i H ~burg. hat ni s 
d rtiee Sohr iben vom 2.3. zueeleitet;os ist freilich erst 

9.4. be~ mit't:._ e1ngetrcff.e.n . loh h ba n d_e Geheine St. t~ ­
poliz i dia nötigen ufgaben gemacht und ihr e~n n Durch­
schlag zur Weitergabe nacn TroJp u beig fügt. 

Ich mache arauf ~u!merk 'm, dass , a es sich u 
Xonnossement~gut b ndelt, keines ega di0 Vor u setzungen d 
11. Ve~ rdnung zum Reicbsbü.rgerg setz m1 t "_cherhe ..:.. t fe tste 
d an nicht w iss, in welch Besitz sich heute die ins 
1 nd versandten Konnc~semente bef.inden, und prote ti re ·es­
wegen in mein · r Eigenschaft l s Ab ~esenh.e .1. tspf'l~e r oegen ·die­
s Beschlagnahme. Ich würde ' eine Ausza.h·lung nur unter de V-or-
behalt vornehwen, dass eine ~üokzahlung zu e~f lgen h~~t, 

:falls sich her- usstellen sollte, ,dass di.e Voraussetzungen f r 
den Ver ögensverfall betm in Kr&ft treten dar 11.V ~ordnung 
z m Reichsbürge~gesetz nioht vorgeleg~n. hatten .Ich bitt um 
M tte-lung, ob dieser Vorbeh _ lb anerkannt wird. • 

Da die Zusticmung des! A tsgerichts ncc usst ht, 
habe, 1oh ie Kü'.ndigung b1~ ~eu~t~ auch n1oht vcrneh en können. 

Durchschlag dem Amtsgericht 
Hamburg, AiJt . 116, Hamburg 36,-

Heil Hitler. 

- Drehbahn 36, dortiges Zeichen 
116 U 383 sehr. ergeben übersandt 
ait der Bitte, die etwaige dortige-
Zu tiJ9mung von dem in meinem Scireiben 
naoh T~oppau geaachten Vorbehalt 
ebenfalls dortseits abhängig zu machen. 
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A b s o h ~ 1 f t 

~er 0berfinanzpräsi ent 
Troppau 

0 5210-P/Lie-la41/918 

Trop~au, den 2 . ärz 1943 

Betre Verwaltung und Verwertung dem Reiche verfallenen 
Vermögens - Hugo Israel Hamburger und Heinrich 
Israel Brauer, Gleiwitz. 

Der Jude Hugo Israel Hamburger, geb . am 26 .ll. 
1875 in Tworog (Horneck), wohnhaft gewesen in Gle~witz , Lange ­
strasse 8 ist nach Palästina ausgewandert. Sein Vermögen ist 
vorbehaltlich der Feststellung des Vermögensverfalls durch das 
Reichssicherheitshauptamt in Berlin nach der Elften Verordnung 
zum Reiohebürgergesetzt vom 25.11.1941 dem Deutschen Re ich 
verfallen. 

Der Jude Heinrich Israel Brauer, geb . am 20.1 2 . 
1 1882 in Nikolai, wohnh~t gewesen in Gleiwitz, Oberwallstrasse 14 
ist aus Gleiwitz abgeschoben worden. Das Vermö gen wurde auf Gr und 
der Einziehu.ngsverftigu.ng des Regierungspräsidenten Kattowitz 
vom 24„s. 1942 I PolaJ.28/42 Dr.W./P. zugunsten des Deutschen 
Reiches eingezogena Ich bin für die Verwaltung und Verwertung 
der angeführten Vermögen zuständig. 

Nach Ihrer Mitteilung - Aktza II B 2 - 1930/41 
an die Geheime Staatspolizei in Kattowitz hat im Hamburger 
Freihafen Lift HH 75 Umzugsgut der beiden Juden gelagert, das 
von dem Abwesenheitspfleger, Rechtsanwalt Dr. o.~a Krichhauf'f 
Hamburg 36, Neuerwall 10 versteigert worden ista 

• • Ich bi'tte, die Höhe der erzielten Erlöse fest­
zustellen und zu veranlassen, dass diese, wenn keine Bedenken 
dagegen bestehen, getrennt meiner Oberfinazkasse in Trap-sau 
Postscheckkonto 69706 Breslau- unter der Bezeicanung "Verfal-
1-enes Judenvermögen- Hugo IsraelHämbu:r.gel''bezwo "Eingezogenes 
Judenvermögen - Heinrich Israel Brauer tmd unter Einsendung 
der Verwertungsunterlagen an mich, überwiesen werden. 

Im Auftrag 
gezo Gottamann 

Stempel de Ober­
finanzpräsidenten, 
!roppa 

poJ.izei 
1 t t 11 

-Beglaubigt 
gez.Unterschrift 

Kanzleiangestellter 

-
•• 

I 



27.Juli 2 

N u Sp rk von 1864 
u rw 11 53 H mb u r 36 

z e h n v r ag~ end3 i ch 
Ihnen de Po 2 Bank.über e i ou ßSZett el n b ~t 

4 dazu h icen Devisen e n c lu:iißun n H 8 No: 2371/42 Ab .Pf1. 

• S o 2370/•2 Abw. Pfl. Über nd 
2021 BK. 406•12 tür ein neu zu e rrichte n de s ge s p rrte s 

on o:Ptlegocha ftako to"Belgradn No:20 2 
Pfle '"er O. F .Kr:1.chh uff Or e r Tal Aviv·, 

218 RU.4.309.0Bfi-r n neu zu errtt~te n e s era perr tes 
Konto:Pflegsch ftskonto:»Belgr~d" No;213 
Pfleg r o. ~ .Krichhnuff x pre s Serv~ce H&ift , 

Uebe1• beide onten d e.rot nur~ i t G .nehn: gung r De-

t~ll HambuPg und de Amte eriehtes H · burg Abtg. 116 

t we:rd.en. 
Ich itte, ~nser~r Abrede gem~ss die e Konten freund-

lioh•t einzur chtan· und mich 'nach etws J'Ün_ Tag n die Bücher 
sw ck Vorla e beim Amtsgerichte -vorüber ehena in _~~f n g nehmen 

zu la aen. Mit d'eut schem Gruss 

' 1 

,. 
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w~ v.o"""-
Spedition / Möbeltransport / Lagerhaus 

1 T Orte / Schiffsagentur / Versicherungen 
Kraftverkehr / Sammelladung / lnternatlona 8 ransp I S 

Bank-Konten: 1 7 GLEIWITZ 1 gen 
Bahnhofstr. 16 / Schlie5fach 94 
Legerhaus-Elnf.: Merkgrefenstr. 22 

Handels u. Gewerbebank 

RECHNUNG 
VON 

HUGO SCHÖNSEE & eo. 
SPEDITION 

7 Rm.-, J;,- u. $-Konto: Deutsche Bank, Filiale Hamburg 

.An die 

Abwes enheitspflegschaft 
D . "Belgrad tt 
Herrn Dr. jur. O.F. r.bhhauff 

Hamburg 36. 

Dep. - Kasse W 

Bankkonten: Nur lür RM, 
Commerz- u. Privatbank A.- G 
Dep.- Kasse Meßberg 

Postscheckkonto: Hamburg Nr. 666 59 

Fernsprecher: 32 rfi 88 u. 32 rfi 96 

HAMBURG l, den 10 . Juni 1 942 
Burchardstraße 8 
JSprinkenhofJ 

_J JffiT: SCHAUENBURGERSTR. 15 -
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!'!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!""""'!'!!!!!!!!! Zahlbar in Hamburg !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!~~!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!~!!!!!!!!!!!~'!!!!! 

L Neuerwall 10 V„ 

Pos.-Nr. Ihre Pos. Belgrad 213 
An Spesen auf 1rransport Hugo Hamburger 

Lg.22/4 

H. H . 208 1 .:· ;Li„f'tv-an gebr . Umzugsgut 1560 kg 

0 
1 

Nachnahme der Firma ,:ilhelm Domin, Gleiwi tz RK .168.-­
RL: .169.40 

1 

1 
Nachnahme-Provision 1/4 % 

.., Für unsere ßerechoung bilden die Grundlage die uns im Versandavis aufgegebenen Ein:z:elheiten wie Inhalt, Gewicht, Maaße usw.; ungera e 

~1 
lt -. 8 

Nr. 8. 4000. 11. 39. Wir arbeiten nur auf Grund der Allgemeinen Bedingungen der Reichsverkehrsgruppe Spedition und Lagerei. 

Der moderne Möbeltranspor 

Prompte Ausführung von Stadt- u. Fern-UmzQgen 

gen 



w~:c.m- <JilV*,.,..,,.~-~-­
sped itio n / Möbeltransport / Lager h a u s 

1 1 T Sporte / Schiffsagentur / Versicherungen 
Kraftverkehr / Samme lla dung / Internat ona e ran IS 

Bank-Konten : GLE IW ITZ 1 gen 

Handels u. Gewerbebank 
Glelwl tz 

Dresdner B ank, Glelwltz 

1 7 
···············•··-'·· ••• 

Bahnhofstr. 16 / Schllefifach 94 

Lagerhaus-Eint.: Markgrafenstr . 22 

l 94 

e 

c• 
ll)°t 
CII C 
C C 
:::i• 

CII ~ ..!:, 
-c~ 
1D 

..c 
"' = Cll t 
c · 
:::, 
ä; 
~ ,o 

~ ' 
C 
1D 
C 
ai 
E 
_g 
~ 
:a 

r 

A.eA. 

RECHNUNG 
VON 

H UGO S C HÖNSEE & eo. 

An d ie 

SPEDITION 
7 

AbWesenheitspfl egs ohe.:ft 
D. "Belgr a d" 
Herrn Dr. jur . O. F.Kr:bhhauff 

Rm.-, ;f,- u. $-Konto: Deulsche Bank, Filia le Hamburg 
Dep. -Ka sse W 

Bankkonten : 

Postscheckkonto: 
Fernspreche r : 

N ur fü r RM , 
Commerz- u. Pr iva tbank A.- G 
Dep .- Kosse M eßbe rg 

Hamburg Nr. 666 59 

320988 u. 320996 

H a m b Ur g 36.. HAMBURG l, den 1.0 . J uni 1 942 
Burchardstraße 8 

Neuerwall 10 V• (Sprinkenhofl 

.._!!!!!L !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!-!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!"""!! z hlb • H b_J JETZT: SCHAUENBURGERSTR. 15-1 9 - a a r in am u rg '!!!!""'!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

Debt. 

Pos.-Nr. 1 Ihre Pos . Bel~e.d 213 11 \ \ 
An Spesen auf :rransport Hugo Hamburger 1 1 

Lg.22/4 \ \ 
H.H. 208 - l L-l ftvan ge br. . Umzags gu..t 1 56.0 kg \ \ 

---------------- - --------- iL \ \ 
/ Nachnahme der F irma Wilh elm Domin,. Gleiwi tz RP :½~i:40 1 ~ 

337
l 40 

/ Nachnahme-Provision 1/4 ~ \ " \ -
1
. 8 5 

I IDJI_j_ 22§t._g2 
Die weiter entstandene Lagerge lder eowie die Tr a.ns -po ~-

1
-==-------

kosten zum Auktionslokal geben vir Ihnen nach erfolg • 1 I. v. 
ter Ablieferung des Liftvane beim Auktio:~r nao~\: • 1 

il Je'La\\\ - ~~ -~ 
2 Reclmun en der Fir Domin i n 3f~tigung \ 

,,J./ lt? i 

;lf}//b:~1:{J;,;; ~cfl'rtt' r '"-/ c'"· •1
r3emrincn D;mfS'.'.!m 1 1 

,e ( , r 'I c_,1 t ,m 'r..~c;, i~·- r, /~- ~" 1 c:.1 1:ovcmb9r 1:~J -, 
. Dez mbcr 1r J f" r • • ;,JLr r- t l.i!orunung vom 

vgl. Deutscher Jl~ichs;nzc'fgE ~·-~ j"''p n'Jo· Cii.lrts \'✓ Orden ~ind 
- 4 mm 5, Januar 1940 und ,J 9 reu 1sc er taatsanze,ger r. vom 11. Janu11r 1940). 

Füruosereßercchoung bilden dje Grundlage die uns im Versandavls aufgegebenen Einzelheiten wie Inhalt Gewicht Maaß . d M ß . . , , e usw•• ungera e aa e werden nach oben abgerqndet. 
Nr. 8. 4000. 11. 39. Wtr .arbeiten nur auf GrW1d der Allgemeinen Bedingungen der Reichsverkehrsgruppe Spedition und Lagerei . 

Der moderne Möbe ran 

~ Prompte Ausführung von Stadt- u. Fern-UmzUgen 

gen 
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W~ Z.oJ11ül. 
Spedition / Möbeltransport / Lagerhaus 
Kraftverkehr / Sammelladung / Internationale Transporte / Schiffsagentur / Versicherungen 

Bank-Konten: 
Handels u. Gewerbebank 

Glelwltz 
Dresdner Bank, Glelwltz 

Postscheck-Konto : 
Breslau Nr. 55701 

Fernsprecher: 
Glelwltz Nr. 3686-3687 

Telegramm-Adresse: 
Spediteur Domin 

RECHNUNG 

1 
··················· ' ····· 

IS 7 GLEIWITZ 1 
gen 

Bahnhofstr. 16 / SchlieBfach 94 
Lagerhaus-Ein!.; Markgrafenstr . 22 

1 94 
r . 22 

\..A • 
.... Jv ...... • .. \ ..... ~ ........................ . 

L _J 

Nr ........................... . Tag : ... J~ .. ~.'. ........... ~.r..~ .... ..... JY.'b/. ....... . 

,e -

~den 

mse -

1 -

.. e!h­
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nac 

jS1_) 

--~········-········· ---· ··-······ ··· · ·················· · ···· · ·········• •· ........................ ............ ... ............... ·· ··· ·· ........... ... ... ........... .... ........ ..... ... ...... . ··················· ············· 3t , 

..................... ............. . <:,111i11tert11~ l\,111t11(ial: .... ;· ~:t' ...... ... ... ... .. ............. . ~: 
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Der moderne Möbeltransport 

PrDmpte Ausführung von Stadt- u. Fern-UmzQgen 

u1nzugen 
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Wil bn3.o~ 
Spedition / Möbeltransport / Lagerhaus 
Kraftverkehr / Sammelladung / Internationa le Transporte / Schiffsagentur / V e rsicherungen 

Bank -Konten : r GLEIWITZ 1 Handels u. Gewerbebank 
Glelwltz 

Dresdner Bank, Gleiwitz 
..... ~ ... .... . .... U .. 

····· · ···-········· ... . . .... r. . ...... 1 t.!J..'6..'YI.M,lY'.\~ ... .. v.'JV 

B ahnh ofstr. 16 1 SchlleBlach 94 
L agerhaus-Ein!.: Markgralenstr.22 1

• 
~ 

Postscheck -Konto : 
Breslau Nr. 557 01 q 

Fern Sprecher: 
Gleiwitz Nr. 3686-3687 

Telegramm-Adresse : 
, Spediteur Domin L _J 

RECHNUNG Nr . ... ....... ............... . Tag : ... .. 1/L.1L.~ ....... 1 .......... J 

..~ .. ......... .. 

. ·~ 
t,AJ~ \ f ······ · ······•·· · ···· · ·· -· · 
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J .. _ \ G ,, . . t. -

.................... ......... .. ........... !( ........... :"fc.. .:~ ............... ,P..1r:t~.N..v.t.. ............................................................. . .............. ~.. ............. ......... .... ... . .......... . 
Au~- . 

............. ~ ... !. __ Möbelwag~-~- -························· ............ mtr. ___ Ladung -- -- -· ·············· _____________ ................... ........... . 
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An die 

HUGO SCHÖ 
1 TER TIO ALE TR 
V RSI BERO G I L 

7 

*~ 1esenhei ~s f l egs c haf t D . " B l grad 
11 

rrn Dr • JUX • • • richha.uf f 

H a m g 36 . 

euer v . 

SEE & e o. 

f •m•pnodler. 32 r:fl 88 und 32 r:fl 96 

Orohtwo11, Velocldad 

Cod„ 1 1' B. C . Soh Ed Ulan 
Rudolf Moue 

Pastscheddr.onto , Homburg Nr. 661,59 

Bonkkonten , De1111dle Bank, FIiiaie Hamburg 
Dep -IC.aue W , Vereinsbank ,n 
Homburg , "btlg . Mohlenhof, 
Commen:· und Privat Bank "'-•G. 
Homburg, Dep -IC.one Mef>berg 

Lu. $· Konto , Delll!dle Bank, fl\lol• HomburQ 

Dep.-lC.one W. 

_J 

Ihre Zeldten. 
·:Je l grad 213 

Unsere Zeidten , ~ch ö . /Gr . 
HAMBURG l, den 
8w GA; ;Ist Ca S 

ISta i k hafl 

Betr.: H. H. 2C8 -
Uns . P os . L 

Schouenbu rgerstr. 15-19 

gebr . Umzugsgu t 1 560 kg R ~o a burr,er 

Zu I hrer eanstandung lt . h.arte vom 11 . ds . ts . 

e r wähnen wir F olgen des: De r Lager geldsa tz f"j r .uiftvans i t Urr.zugs ü.t be-

trug bekanntlich bis Ende 1 9 40 RJ, .-. 60 per 10 0 kg und •• onat , ab 
1.1.1941 hinge aen 80 Pfg . i' kg und Monat . ie Umtransportkosten v;urden 
in jedem Falle lt.Auslage mit e.3:~v,t.sch~ vo~ 5C Pfg .~kg für uns e­
re Bemühungen berechnet. Dies er' 1,uf schl~ vo~ Pf S . ,; kg ist eben-

,.,;_~ falls vom Preisprüfungskommissar genehmi gt und er i st auch i m :s ch-
1,/()1,<.- • trag zu den Tarifen U 1/3 angeführt. Di es en l achtrag erden Sie ;j a 
(J. ~ ~herlieh auch besitzen , I m anderen Falle ,1i rd I hne n unsere ; ach-
,._......~,t, gruppe sicherlich gern einen solchen l. achtrag zur Verfügung stellen . 

,, ir haben alle diese asten wie stets, ~ enau nach 

unseren Tarifen an unsere Auftraggeber i m Inlande , in diesem Falle an 
die Firma ,ilhelm Doroin, abgerechnet. Dass Domin nicht nur die b aren 
uslagen die er an uns bezahlte Weit errechnet , ist ;ia erkl :.:.rlich. "Es 

steht ja auch jedem Inlandsspediteu r f ür se i ne 1lem"hungen ein ents9re 

chender Zuschlag zu den Sätzen zu, und wir gestatten uns höflichst , 
auf den Fall Hanns Hanko 1, erlin- chöneberg , zu ver eisen , der ja 

zur Beurteilung der Fachgruppe in Ha burg und 1lerlin vor1ele en hat . 
uch die Fachgruppen haben einen Zus chl g des I n l andsspe·iteurs , vor-

au s esetzt, da ss er sich in anne hmbaren renzen be1egt , aner_annt , 

teilen, 
ir ja lle 

ir könne n i m u genblick von hier us niet eur-
Ti omi n für sich beans-prucht, da 

l eitet haben . er Timtrans-port 

en . 'Den riginal-"Bele 

C e o ok i iVl.lTd e i 
Juli 1941 vor eno 

..,_......_..,._ ,11,(lnadbpdio •• 1a V ........ .,, ............. ,_lh,I,.. _.. labalt, G,,rid,t, twßo ...,., ... .,..i, twßo °.,;.,!.".,d>obo• ,bpmnd••· 

,. 1 I0,000, L <0 """....,._ w,-1 G,u,i ._ -•= ....,_,.. d" - ........ .. d t.g,n; . 

-----------._c 
- - -- - -----



:für den Umtransport seitens der Hamburger Ha f'en - und Lagerhaus 1 • - G. 
können wir Ihnen leider nicht eipsenden, da die Rechnungen dieses 
Unternehmens immer in monatiichen Aufstellungen, zusammengeheftet , 

an uns abgehen. Selbstverständlich stellen wir Ihnen den Ee le g hier 

in unserem Büro zur Einsiebtnahme aber gern zur Yerfügl}.ng. ~ 
{ir hoffen, dizAn eleg e/~ • nun v,e i tgehendst 

aufgeklärt zu haben. <fier , 
.1#:Heil Hf ler ! ~~ 

/e~i,i, ///~ -1 ---~« 1 ' 

t 



I 
1 

1 

Firma ; 1/1 1. JUll 1942. 
Hamburg. den 2o - 6 .42w 

An Speditionsfirma 

HAMBURG 

RECHNUNG 

betr. : Abtransport von Auktionsgut. 

Ihr z e i c h e h : ..................... ~ ... ..4..5.4 . .6 ......................... -............ Akt e n z e i c h e n a es t a p o .................................................. . 
Ih A 1. 2569 •w•~ nh... • r n 1eferauftrag Nr ........................................................ vom .................................... .................. 21,.3 ........ ····-

E 1 gen t üm er : ................................. ~.~ ..... ?.~ .... ~ ............ ~~.!. ~ . .::r ................................................................................................................ ········· ····· 

Sendung: .................................. ........... i J.f...t ................................................. = .................................. Meter ................................................ kg 

von Lagerort ........................ :,:.0.,..0 ............................................................... nach ............................ .. .................................................................. . 
Bruno K ~ h l . u ht a tr 

für A uk t i o n a t o r : ·····················-·········--······················ ···· ······· ····················· ···· ·i••· ······· ······ ·· ························ ···································· ···· ··· ······· ··· ··· ·········· 

Gemäß Tarif U / 2 - Abtransport bJ. 1..,,.:,/ 7:, . ~ ) } J.. 4, r ,_: /~ 
1. Abfuhr und Anlieferung ............... ...... ................. ... Meter .......................................... kg 

f/Ut 

77 . 40 
2. Schnee- u.Eiszuschläge am ..................... ......... auf ........................ RM ...... .. ...... % 

8. Schwergewichtszuschlag: 

....................................................... Stück ........... .... ..... .. .............. RM 

3.--

... .... . ~ --............... . 

;JUf, 96 . 40 
zur gefl.Vergütung 

~~J ~ o ~~,,~~'~ r--
Zahlbar innerhalb von 5 age:'\<,. ~'\•~•-;/ J· 

,~ ~ /V V 

auf Bankkon t °i)r,······-················ ····················· ···· ············ ···· ···································· ··· ·····································--······························································ 

an r or f 1 3o91 
Postscheckkonto: ......................................................................................................................................................................................... . 

Anlage: 1 Ablieferbesoheinigung Nr2.56.9 ............... . 



Ru 0 i 
Hambur 

Mönckebergstraß 7 
Fernsprecher: 33 11 01 

L n-te c,/ d 

Hu o uc /"u e C o . 

u r ~ -1 . 

• chau nb r _.er tr . 15/19 • 

D. 11Adan " 8 . 8 . 39 von Ha b 1rg • 
• 327 -

- 1560 ' . -

ung d s A ce.n.Le • topf:..._ 

uendun_g, l crrn Dr. jur.o.F. KrichhauJ:f, cr„eicr~e ich 

Ihnen anb ei einen Lie~e-r cl ein • ·r ie I o i 0 e Jen ung i t t:er 1.tte 

d it . nach uen , eieungen ües r n • ·KI•ichhuuff zu verfo.nren. 

P. 

/ 

p r Bot en g 
=====-======== 



Ihre Zeldien: 

.HUGOS HÖ SEE & e o. 
INTERNATIONALE TRANSPOR T-VER H TTLU G 
VERSICHERUNG / LA G ER UNG / I NKASSO 

1 
s. m , 19 1 , 

7 

IIerrn 

Dr . jur . o.~. ~ richhauf'f 
„ b esenhei t s pfleg er n· . " Be l grad 11 

II a m b u r g 36 . 

euerwall 1 0 

_J 

Unsere Ze idien I s chffi . / Gr . 

FernJpred,er, 32 rR 88 und 32 rR 96 

Drahtwort, Veloclda d 

Codes, A. 8. C. 51h Edlllan 
Rudolf Moue 

Postsd,edtkonto, Homburg Nr. 666 59 

Bankkonten, Oeuudle Bonk, flllole Hamburg 
Oep.•Kaue W , Vereinsbank In 

• H a mburg, Abllg . Mohlenhof, 
Commerz• und Privat-Bank A.-G . 
Hamburg, Oep -Ka sse Meflberg 

J!, u, $· l<onta, Oeutsd,e Ba nk, f ilia le H amburg 

Oep.-Kasse W. 

HAMBURG 1, den 
8 ~ cl l:oßo 8 
t6p 1 ko :1 lt 
,Schauenburgersl r. 15-19 

14 . fa i 1 9 42 

· Betr .: Ihr Zeichen Belgr ad 213 
H. H. 208 - 1 Liftvan gebr .Umzugs gut 1560 kg Hug; o Har burger 
Uns . Pos . Lg .22/42 

Auf Ihre freundli chen Zeilen vom 13 . ds .Lts . er ­
widern wir Ihnen , dass wir mit Herrn Heinrich Brauer di rekt nichts zu 
tun ha ben . Un ser Auftraggeber i s t ja nicht Brauer, sondern die Spe ­
ditionsfirma \~ ilhelm Domin, Gleiwitz 1, Bahnhofstr . 16 . Tiie genannte 
F irma erklärte uns kürzlich s chon einmal, dass s ie noch e i ne Forde­
rung an den itbesitzer d~s Liftinhal t es ,Rerrn Hugo I srael Hamourger 
in Höhe von RI.: . 337. 40 hab e , und wir haben bereits von der Fi r a I)omin 
hierüber eine spezifizierte Rechnung in 3facher ~usfertir ung erbeten. 
~eiter erklä rte uns Tiomin kürzlich , da s s er aus eer s einer } orderung 
kein Interesse mehr an der Sendlmg ha be . Er k omnt wohl auch mit d em 
Herrn Brauer nich t recht weit er. Scheinbar v erfügt Herr Br auer auch 
nicht mehr über Kapital . Wir haben t r otzdem Ihre Ausfü hrungen noch-

mals wieder an die Firma Wilhelm Domi n weiterge geben , und diese gebe ­

ten , sich doch nochmals mit Herrn Br auer i n Verbindung zu setzen . Es 

dürfte aber sehr vünschenswert sein, wenn Sie s i ch direkt eimnal mit 

He r rn einrieb I s rael Brauer , ~leiwitz o.s., Oberwallstr .14 in er ­

bindung setzen würden, denn wir nehm en an, das s e i n paar Zeil en Ihrer­

seits der ache doch etwas mehr Na chdru7k geben, und dass auf diese 
/ • 

eise noch etwas schneller zum Ziele?- k ommen ist . 

Jm Vmudam nfaelebeaeD ElmelhelteD wie Inhalt, Gewicht, 

.LIIIIIIIICIIINDm BedbapD1t11 



K/Be. 

Ho1n~1oh BN.u i-, 

Gleiwitz o.s. 
Ob , :rwallstr.14. 

- 1 Litt Lmzu s ut. D 2 13. 

Die Hamburger Spadit urf1:rm Hugo Sohönsee & Co . ha t 
1P, 1~ ein r Eigenschaftal Ab senheitsptleger t r ob· g s 

Gut, mitgeteilt, das Sie inan Teil d s Gutes tü~ sich b an ­
spruohen und ihn naoh Oleiwitz ~uriiokhaben möohten. 

Ioh habe m1oh h ran das 1r vorig set~te Am s g -
_ri_oht Hambul'g, Abt ilun 116, Hambu~g 36, Dr-ehbahn 36, zum dor-­
tigen ~ tanz 1ohen 116 VIII~ 383,g andt. 

D s Amtsge~icht möohte festgestellt ehen,welah 
Saohon Ihnen gehSi-en. Es hat mir g sagt,das Sie mit Rlloksia 
aut die ausgestellten Konnossemente,der n V rbleib ja zur L -
unbekannt se1 1 tüP Ihre Saohen einen BetPag hinterle en ode~ 
eine sonstige Sicherheit stellen mü sten1 wenn sie :an Sie aus-
geliefert werden solltep, . • 

loh habe als Pflegev ga~kßine.n Ein and hi_ rge en, 
-muss Sie jedooh b1ttan,dass ·Siä den - Anfo~de~un en des Amts­
gei-iohtes enügen und einmal Ihre Eigen tums~ech te hin:rei<fä nd 
b_alegen,unä ·dann eine Sicherheit stellen,aamit sp~te.r von dem 
le itimiertan .Konnossements~vorweise~ keine Anspt'llehe e - en di 
Reederei erhoben ,erden können wegen A~slieterung des ~utes an 
äinen ~iohtbereohtigt n. • . 

Ioh bitte S1e,s1oh frdl .hierzu. um ehend zu !ussern, 
dam~t ~eine e~tvolle Zeit vevlorang~ht. -

DU~ hsohlag an daa Amts~eriOhl, 
Abt.116, Aktenz.t116VI~t U 38 •• 

Hochachtungsvolll 

-942. 

Belgrad 

28.v.!d 
1er, 
erha.l 

! uta 

'01!1 29 
Litt 

1 p 

he 
t ~u 
it 
,der 

di 

eng 
W&l 

.. .. 
.l 



Herren 

J 

1 

B . 

Hue chönsee & C ., 
ambur 3 1. !·chauenburgers tr. 15-19. 

Ihr Z ioben: Scha./Gx- •. 
B t~.: H.H . 208 - 1 Li~t Umzugsgut. 

Ihre ~s. Lg.22/42. 

13. ai 1.942. 

ein Zeichen: B l gr&d 2~3 

!eh b ziehe ~ic aur -r h~ ch reib~n vom 28 .• . • -
as die Fr-eig e d '='r .:ierrn Heinni ch Brauer, 

G1eitwi tz, jehör.enden Sachen a nbelane;t, s o ha ich d i eserh a l b 
n de:s Amtsger-icht Hambu g · ,1eschr-i ben und ich er halte .eute 

fol~ nde Antwbr~: . 
n In aer ·Pfleesch~rtssache wird atl d rti 3es Sc 1re i b~ vom 29• 
p~11 · 1942 mit rr ~tei1t„ das. d r Aus!iet rung der- in deo Litt 

~1tv rp ckten Geg&nstande· de P. 1nr ah B~a·er ßewi sse Bed&nk n 
&ntea nstehen. Zunächs"t. m!!s~te festgestellt ~.araden, m~).che 

~- S~ohen • del!l rsUet!_ g,e-11:öPen; a.l edann .n:üsste er -mit Rücksicht e.uf 
di au~gestell ten Konn·<?ssemente,d~tien Verb1e i b- ·ja_ zur Zeit 
unbeka-nnt -ist,tUr- s~ine So.clu~n ainen Bet~g 1:inter} a en )der­
eine sonstige S.±cherhei'.t ste1len,~w·en <.?r sie an si_ch au ge-
li tert ~b n w:i'.1.l "•· . ·-. •. • • • . . _ • 

Ioh . em~_ehla ... l.hn~n, .e.ich mit Herr-n B?Jauar di ser-
ha._ b in v Pb1:nd.un~ 2u • setz8ll._ . •. · . . .. 

rm -übt-j;ß'el'! m~ss tc -:s~e c-rtten~ • dtse s_ .. chenso . 
-= bald wie ~ it'gend .m6g1 ich ·zu k..l_aten , g..amit . ich_ meine.s --A;mtes a.l t n .-
. kann·~ . • 

... - : -



Be. 

Telefonat mit Herrn Domeier bei Ernst Russ, am 20.4.42: 

n.:,,BELGRAD": (laut Bestallung des ~tSß='richtes Abt.116, 
Aktenz. 116 VIII U 3s3,vom 20.4.42.) 

H. H. 208 - 1 Stück (Lift?) Umzugsgu t 1.560 kg. 
Konnossements-Ablader: Hugo Schönsee & Co.,Hamburg . 
Am e.s.39. von Hamburg per n.:»Adana„ nach HAIFA verladen, via 
Antwerpen. Dort auf n.:»Belgrad" übergeläden ,und so nach Hamburg 

zurückgekommen. 
Das Gut lagert am Togokai. 
Konnossements-Empfänger: Herrn Domeier unbekannt . P,,/~~c==A--.-

(Das Gut sollte ursprüng1ich,nach Rückkunft nach Hamburg, von hier 
nach Gleiwitz, an den Spediteur Wilhelm Domin, expediert werden, 

um dort eingelagert zu werden. Wegen fehlender Waggongelegenheit 
war dieses nicht möglich. So blieb das Gut hier.) 
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